
Ihr Vorsprung im Wettbewerb um gute Mitarbeiter.

VERSORGUNGSWERK MOBILITÄTSRENTE

Maßgeschneiderte  
 VorsorgeLösungen
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Robert K., 46, Berufskraftfahrer
Kürzlich hat Herr K. miterlebt, wie ein 
älterer Kollege aufgrund einer Er­
krankung der Halswirbelsäule seinen 
Beruf aufgeben musste. Er macht 
sich Sorgen: Was, wenn ihm etwas 
Ähnliches passiert? Gleichzeitig 
wird ihm immer klarer, dass er selbst 
aktiv werden muss, um im Alter 
 ausreichend versorgt zu sein.

Jörg F., 49, Geschäftsführender 
 Gesellschafter
Jahrelang kam für Herrn F. der Betrieb 
immer an erster Stelle. Gedanken über 
seine persönliche Vorsorge sind dabei 
„etwas nach hinten gerutscht“. Kurz vor 
seinem Fünfzigsten drängt ihn seine 
Frau, dass etwas geschehen muss. Herr F. 
sucht nun nach einer Vorsorgelösung, die 
sich auch betriebswirtschaftlich rechnet.

Tanja W., 31, Speditionskauffrau
Frau W. hat täglich mit Zahlen zu tun. 
Deshalb kann sie sich ausrechnen, 
wie groß ihre Versorgungslücke im 
Rentenalter sein wird. Zur Unterstüt­
zung wendet sie sich an das Versor­
gungswerk. Dieses hilft ihr bei der 
Auswahl einer passenden Form der 
betrieblichen Vorsorge.

Zukunft sichern,  
 Anreize schaffen

Drei Menschen –
 Drei individuelle
  Ausgangslagen  

Vorsorge ist eines der dringlichsten Themen  unserer Zeit. Als 
 Unternehmer können Sie hier weit mehr  erreichen, als Ihre soziale 
Verantwortung zu beweisen. Sie schaffen sich auch ein wertvolles 
Instrument im Wettbewerb um Fach­ und Nachwuchskräfte.

Der Druck auf die 
 Renten steigt weiter. 

Harter Konkurrenzkampf  
um  Fachkräfte

Die gesetzliche Altersversorgung ist 
eines der aktuellsten soziodemogra­
phischen Problemfelder. Durch die 
niedrige Geburtenrate und eine weiter 
steigende Lebenserwartung entsteht 
ein Missverhältnis zwischen Einzah­
lern und Empfängern, das die künftige 
Lebensqualität von Millionen Arbeit­
nehmern gefährdet. Hier werden auch 
Unternehmen zunehmend an ihrem 
gesellschaftlichen und ökonomischen 
Verantwortungsbewusstsein gemes­
sen.

Ob in der Fahrerkabine, im Lager 
oder im Büro – die gesamte Verkehrs­
wirtschaft ist mit einem steigenden 
Fachkräftemangel konfrontiert. 

Um qualifizierte Bewerber von Ihrem 
Unternehmen zu überzeugen, ist nicht 
mehr nur die Sicherheit des Arbeits­
platzes wichtig. Auch, ob Sie darüber 
hinaus zur „Lebens­Sicherheit“ Ihrer 
Mitarbeiter über die Phase der Berufs­
tätigkeit hinaus beitragen, schlägt sich 
in Ihrer Anziehungskraft als Arbeitge­
ber nieder.

Mitarbeiter binden, 
neue Kräfte finden:  
Ergreifen Sie  
jetzt die Initiative!

Umfassende Unterstützung 
Das Versorgungswerk Mobilitäts Rente unter­
stützt Unter nehmen hier auf der ganzen Linie: 
Mit durchdachten Angeboten zur  betrieblichen 
Vorsorge helfen Sie Ihren Mitarbeitern, Ver­
sorgungslücken im Alter und bei Krankheit 
oder Berufsunfähigkeit zu schließen. Zugleich 
schaffen Sie attraktive Anreize, um Mitarbeiter 
zu finden und zu binden.  
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Unsere Konzepte:  
      maßgeschneidert 
für Ihre Branche – und
    für jeden Einzelnen
Die MobilitätsRente steht allen Unternehmen offen, die in den Bereichen 
Güterverkehr,  Personenbeförderung, Spedition, Logistik, Lagerhaltung 
und Entsorgung tätig sind. Die  Mitarbeiter dieser Unternehmen können die 
 Vorzugskonditionen des Versorgungswerkes nutzen. Das Versorgungswerk 
Mobilitäts Rente bietet ein umfassendes Spektrum an individuellen Möglich­
keiten zur betrieblichen Vorsorge.

Arbeitgeberzuschuss als Chance 
im Wettbewerb um Fachkräfte

Sie als Arbeitgeber können zusätzliche 
soziale Verantwortung übernehmen.

Als Arbeitgeber können Sie 30 % 
staatliche Förderung erhalten.
Voraussetzung: Sie richten eine bAV 
ein, in die Sie für Ihre Mitarbeiter 
mindestens 240 EUR bzw. höchs­
tens 960 EUR im Jahr einbezahlen. 
Diese Regelung gilt für Mitarbeiter 
mit einem Einkommen von maximal 
2.575 EUR brutto pro Monat.

Mitarbeiter mit geringen Gehältern 
können sich oft keine private Alters­
vorsorge leisten. Mit einer arbeitge­
berfinanzierten bAV finanzieren Sie 
die Altersvorsorge Ihrer Mitarbeiter 
zunächst aus eigenen Mitteln. Für 
dieses Engagement erhalten Sie nun 
staatliche Förderung. Dies bedeutet, 
dass Sie als Arbeitgeber einen Teil der 
Aufwendungen vom Staat zurücker­
halten.¹

So funktioniert die finanzielle 
 Förderung durch den Staat.
Auf die genannten Arbeitgeberbei­
träge erhält Ihr Unternehmen eine 
staatliche Förderung in Höhe von 30 % 
(72 EUR bis 288 EUR). Diese staatliche 
Förderung verrechnen Sie mit der 
abzuführenden Lohnsteuer.

¹  Gemäß § 100 Einkommenssteuergesetz (EStG)

Eingesparte Sozialversicherungs­
beiträge kommen Ihren Mitarbeitern 
zugute.
Als Arbeitgeber müssen Sie Sozial­
versicherungsbeiträge, die Sie im 
Rahmen der Entgeltumwandlung 
(§ 3 Nr. 63 EStG) einsparen, an Ihre 
Mitarbeiter weitergeben.¹

So profitieren Ihre Mitarbeiter.
Als Arbeitgeber zahlen Sie bei einer 
Sozialversicherungsersparnis einen 
Zuschuss in Höhe von bis zu 15 % 
 zusätzlich in die bAV Ihres Mitar­
beiters ein. Mit dieser zusätzlichen 
Beitrags leistung steigern Sie sowohl 
die Rente als auch die Motivation Ihrer 
Mitarbeiter. Sind Sie tarifgebunden, 
könnten im Tarifvertrag abweichende 
Regelungen enthalten sein. Hierzu hat 
Ihr Arbeitgeberverband sicher weitere 
Informationen.

*  Bei sozialversicherungsfreier Entgeltumwandlung in eine Direktversicherung, Pensionskasse 
oder einen Pensionsfonds (§ 3 Nr. 63 EStG) ist der Arbeitgeber zu einem Zuschuss i. H. v. bis zu 
15 % des umgewandelten Entgelts bis 4 % der BBG West verpflichtet.

↑

Gesamt­
beitrag  
für die  
Alters­

vorsorge

115 EUR

↓

Bruttoaufwand 
(Umwandlung vom 
Bruttoeinkommen)

100 EUR

Nettoaufwand

50 EUR

Sozial versicherungs­  
und Steuer ersparnis

15 EUR Zuschuss 
vom Arbeitgeber*

↑

Tatsächlicher 
Eigenbeitrag 

des  
Mitarbeiters

↓

Betriebliche Vorsorge

Betriebliche Krankenversicherung Betriebliche Arbeitskraftsicherung Betriebliche Altersversorgung

bKV
Für sofort erlebbare Mehrwerte

bAKS
Airbag für den Ernstfall

bAV
Vorsorge für die Zukunft

Sicherheit und Gesundheit: Ein Gesamtpaket für mehr  
Arbeitgeberattraktivität und Beitrag zur sozialen Verantwortung.

Produktvielfalt und individuelle 
Lösungen des Versorgungswerks 
unterstützen Sie bei der Einrichtung 
der betrieblichen Vorsorge.
Bei der Ausgestaltung Ihrer betrieb­
lichen Vorsorge sind Sie völlig frei. 
Diese kann arbeitgeberfinanziert sein, 
rein mitarbeiterfinanziert (Entgeltum­
wandlung) oder aber Sie entscheiden 
sich für eine Mischform.

Innerhalb der betrieblichen Vorsorge 
stehen folgende Möglichkeiten zur 
Verfügung:
•  betriebliche Altersversorgung 

(Direktversicherung, Unterstützungs­
kasse, Pensionszusage)

•  betriebliche Arbeitskraftsicherung 
(Berufsunfähigkeitsabsicherung, 
Grundfähigkeitsabsicherung)

•  betriebliche Krankenversicherung

Durch die Kombination dieser Vorsor­
gemöglichkeiten, schaffen Sie für Ihre 
Mitarbeiter direkt erlebbare Mehrwer­
te, eine Absicherung für den Fall einer 
Invalidität während des Arbeitslebens, 
sowie eine ertragsreiche Vorsorge fürs 
Alter.
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Individuelle  
 Anlagekonzepte  
  zur Kapitalbildung
Das Versorgungswerk  MobilitätsRente bietet Ihren Mitarbeitern 
nicht nur  Vorsorgelösungen, die individuell auf ihre Situation 
zugeschnitten sind. Auch bei der Kapitalanlage wählen Sie als 
Arbeitgeber das Konzept, das am besten zu ihren Bedürfnissen 
passt. Unsere Lösungen liefern dabei zeitgemäße Antworten auf 
die aktuellen Herausforderungen.

Wenn es um Ihre Vorsorge geht, 
haben Sie genaue Vorstellungen, wie 
chancenorientiert die Kapital anlage 
Ihrer Beiträge sein darf und welche 
Sicher heiten Sie möchten. 

In der MobilitätsRente finden Sie die 
zu Ihren  Wünschen passende Lösung 
und können zwischen vier Vorsorge-
konzepten wählen:

  KomfortDynamik
  InvestFlex
 InvestFlex (Green)
  IndexSelect  
  Perspektive

Sie entscheiden selbst, wie Sie die 
 Balance zwischen Renditechancen und 
Sicherheit gewichten möchten. Alle 
Vorsorgekonzepte basieren auf der 
Anlagekompetenz und Erfahrung der 
Allianz.

  Sicherung des Lebensstandards 
im Alter

  Absicherung der Arbeitskraft trotz 
eventueller Vorerkrankungen

  Sofort nutzbare Vorsorgeleistun-
gen und Zuschüsse über Kranken-
kassenleistungen hinaus 

  Attraktive Großkundenkonditionen
  Sofortige Steuer- und Sozialver-

sicherungsersparnis
  Nachgelagerte Besteuerung mit in 

der Regel niedrigerem Steuersatz

  Bindung und Motivation der 
 Mitarbeiter

  Attraktiver Anreiz zur Gewinnung 
neuer Fach- und Nachwuchskräfte

  Imagesteigerung und höhere 
 Attraktivität als Arbeitgeber

  Reduzierung von Fluktuations- und 
Rekrutierungskosten

  Handels- und Steuerbilanz Ihres 
Unternehmens bleiben in der 
 Regel unberührt

  Geringer Verwaltungsaufwand: 
sicheres und zeitsparendes Ma-
nagement über das Arbeitgeber-
portal FirmenOnline

  Weitreichender Insolvenzschutz

Jetzt aktiv werden und Zukunft gestalten!
Unterstützen Sie Ihre Mitarbeiter bei der  
optimalen Gestaltung ihrer Vorsorge,  steigern 
Sie die Attraktivität Ihres Unternehmens 
auf dem Personalmarkt. Wir entwickeln in 
jedem Fall maßgeschneiderte Lösungen, die 
sich ganz nach den persönlichen Umständen 
richten.

Die Vorteile für 
 Arbeitgeber

Die Vorteile für 
 Mitarbeiter
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Allianz Lebensversicherungs-AG
Reinsburgstr. 19
70178 Stuttgart

www.allianz.de
www.mobilitaetsrente.de
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